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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AMTLICHER TEIL

Fortsetzung auf Seite 3

Bekanntmachung
über das Wahlergebnis zur Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Stadt 

Welzow am 11. Mai 2025
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Fortsetzung von Seite 2

Information der Bürgermeisterin

NICHTAMTLICHER TEIL

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in dieser Ausgabe melde ich mich nun 
zum letzten Mal zu Wort, um Sie über 
wichtige Dinge, die in unserer Stadt 
passiert sind, zu informieren. 

Bürgermeisterwahl 2025
Am 11. Mai 2025 wählten Sie unseren 
neuen Bürgermeister. Drei Kandida-
ten stellten sich Ihrem Votum und 
lieferten sich einen interessanten und 
fairen Wahlkampf. Sie wählten mit 

einer eindeutigen und übergroßen Mehrheit Hilmar Mißbach. 
Auf diesem Wege möchte ich nochmals Hilmar Mißbach und 
den beiden anderen Kandidaten, Steffen Soult und Peter Wolf, 
herzlich danken. 
Ich wünsche Hilmar Mißbach alles, alles Gute und viele positive 
Erfolge in den kommenden Jahren für unsere Stadt. Es stehen 
eine Vielzahl von wichtige Aufgaben an und ich bin froh, dass 
unsere Verwaltung gut aufgestellt ist und alle Stellen besetzt 
sind. Auf mein Team konnte ich mich immer verlassen. Das ist 
auch die Basis dafür, dass wir unsere Stadt ein wenig verän-
dern konnten. Und trotzdem kommen in der Verwaltung und 
den Außenbereichen noch viele Veränderungen auf den neuen 
Bürgermeister zu. Ich bin mir sicher, dass Hilmar Mißbach diese 
Veränderungen meistern wird. 
Bedanken möchte ich mich natürlich auch bei allen Wahlhelfern. 
Wieder einmal ist uns eine Wahl rundherum gelungen und so 
schnell über die Bühne gegangen, wie noch nie. Unsere langjäh-
rigen tollen Wahlhelfer sind wahre Profis und es ist eine Freude, 
die Wahllokale zu besuchen und DANKE zu sagen, dass es 
Menschen gibt, die an einem Wahlsonntag für die Allgemeinheit 

da sind! Es wäre schön, wenn unser Wahlleiter, René Zernick, 
auch in den kommenden Jahren auf Sie zählen darf. 
Ich war in all den Jahren gern für alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie für die Kinder und Jugendlichen da. Ich habe meinen 
Job geliebt und freue mich auf eine neue, noch unbekannte 
Zeit. Sollte meine Hilfe gebraucht werden, so werde ich gern 
mit Rat und Tat unterstützen. Auch darauf können Sie zählen. 
Ich möchte mich bei Ihnen/euch für Ihr Vertrauen, Ihre Achtung 
und für Ihre Wertschätzung bedanken. 
Wer gern zu einem kurzen Plausch am 24. Juni 2025, meinem 
letzten Arbeitstag bei  mir vorbeischauen möchte, der ist von 
13:00 bis 15:00 Uhr ein gern gesehener Gast. 
Ich wünsche uns allen Glück, Gesundheit, Zufriedenheit und 
Lust auf VERÄNDERUNG. Ohne Veränderung gibt es keinen 
Fortschritt. 

Herzlichst
Ihre Birgit Zuchold 

Informationen aus dem Rathaus

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Bürgermeisterin 
Allgemeinmedizinische Versorgung in Welzow

Wie stolz waren wir, als es uns gelungen ist, in Welzow eine 
moderne Praxis zentral in der Dresdener Straße mit der Firma 
Mattig & Lindner zu errichten und einen jungen Arzt über das 
Sana Gesundheitszentrum Niederlausitz anstellen zu können. 
Nun droht leider alles zu zerbrechen. Bis zum 30.06.25 ist der 
jetzige Vertretungsarzt nur noch für die vielen Patienten tätig. 
Ständig haben wir in Kontakt mit der Geschäftsführung des 
Sana Gesundheitszentrums Niederlausitz gestanden und nach 
gemeinsamen Möglichkeiten der Werbung gesucht. 
Wir haben uns entschlossen, nochmals andere Wege zu gehen, 
um für einen Arzt zu werben. Entstanden ist ein erstes Video, 
in welchem wir für einen Arzt werben. Sie können sich den 
Link aufrufen und selbst gern schauen, wie unser 1. Werbefilm 
geworden ist. 
https://youtu.be/Xp6ZyzOU1Ro?si=BA2BwCRxf9HObcVM 
Ein 2. Film wird folgen. Wir brauchen viele Unterstützer, um 
gemeinsam für unsere Stadt zu werben. 
Dabei fallen mir prompt die Aussagen ein, die unsere NEU-

Welzower äußern, wenn Sie sich für Welzow als ihren neuen 
Lebensmittelpunkt entscheiden: 

- Welzow ist grün, 
- Welzow ist sauber, 
- Welzow ist ruhig. 

Und genau das sind Argumente, die wir oftmals im Alltag ver-
gessen. 
Ich finde, wir können stolz auf diese Aussagen sein.

Freibaderöffnung
Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass bisher alles 
bei den Vorbereitungen für eine rechtzeitige Freibaderöffnung 
glatt lief. 
Die kaputten Fliesen sind ausgetauscht, die Außenanlagen 
wurden gepflegt, die technischen Anlagen sind startklar. Das 
Kommando „Wasser marsch“ wurde bereits im Mai gegeben. 
Bereits jetzt können Sie unser Freibad fleißig besuchen. Und 
wir freuen uns über jeden Gast aus fern und nah. Ganz sicher 
treffen wir uns in dieser Badesaison wieder. 
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Mit der Bürgermeisterin im Gespräch 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, Sie haben Probleme oder 
Fragen, Anregungen, Hinweise und Ideen, dann freuen wir 
uns, wenn Sie sich mit Ihrem Anliegen an die Bürgermeisterin 
wenden. Nutzen Sie dazu die Bürgersprechstunde, welche 
allerdings nicht wie gewohnt an bestimmten Tagen zu einer 
festen Uhrzeit stattfindet. Vielmehr möchte die Bürgermeisterin 
schnellstmöglich und flexibel auf Ihr Anliegen reagieren bzw. 
mit Ihnen ins Gespräch kommen. Daher wenden Sie sich gern 
per Mail oder telefonisch an ihr Büro. Nutzen Sie dazu die E-
Mailadresse b.zuchold@welzow.de oder wenden Sie sich an 
Frau Scheel im Sekretariat unter 035751-25012. Weiterhin 
haben Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, den 
vor dem Rathaus befindlichen Briefkasten für Mitteilungen, 
Informationen und Anfragen, die direkt an die Bürgermeisterin 
gerichtet sind, zu nutzen.

? ...

Terminübersicht

Stadtverordnetenversammlung Welzow
Vorsitzender: Herr Carsten Kupsch
Tag: 25.06.2025/ 01.10.2025/ 03.12.2025
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Hauptausschuss
Vorsitzende: Frau Bürgermeisterin B. Zuchold
Tag: 17.06.2025/ 23.09.2025/ 25.11.2025 
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ortsbeirat Proschim
Vorsitzender:  Herr René Lehmann, Ortsvorsteher
Tag: 10.06.2025/ 16.09.2025/ 18.11.2025
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Versammlungsraum, ehemalige Schule Proschim, 
 Schulweg 49 

Finanzausschuss
Vorsitzender: Herr Helmut Franz
Tag: 12.06.2025/ 18.09.2025/ 20.11.2025
Uhrzeit: 17:00 Uhr 
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss Stadtentwicklung/ Umwelt/ Sicherheit
Vorsitzender:  Herr Alexander Krause 
Tag: 11.06.2025/ 17.09.2025/ 19.11.2025
Uhrzeit: 17:00 Uhr 
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss für Kultur, Bildung, Sport, Soziales
Vorsitzender:  Herr Michael Stranz
Tag: 03.06.2025/ 16.09.2025/ 18.11.2025
Uhrzeit: 17:00 Uhr  
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Werksausschuss
Vorsitzender: Herr Michael Stranz
Tag: 02.06.2025/ 15.09.2025/ 17.11.2025 
Uhrzeit: 17: 00 Uhr 
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss Strukturentwicklung und interkommunale Zu-
sammenarbeit 
Vorsitzende:  Frau Bianka Scharf
Tag:  23.06.2025/ 29.09.2025/ 01.12.2025
Uhrzeit: 17:00 Uhr 
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Seniorenbeirat
Vorsitzende:  Frau Uta Laurisch
Tag: 19.06.2025/ 25.09.2025/ 27.11.2025
Uhrzeit: 14:00 Uhr 
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal
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Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Juli 2025 ist der 13.06.2025. Die Ausgabe erscheint am 02.07.2025.

Bitte den Redaktionsschluss einhalten!   
E-Mail: c.lehnigk@welzow.de

ÖFFNUNGSZEITEN 
DER WERTSTOFFHÖFE 2025

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises Spree-
Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa informiert, dass die Öffnungs-
zeiten der Wertstoffhöfe ab dem Jahr 2025 gleichbleibend 
eingerichtet sind. Es erfolgt kein Wechsel zwischen Som-
mer- und Wintermodus.

Die Öffnungszeiten an den Standorten im Überblick:

Wertstoffhof Spremberg/Grodk
Buckower Weg   Mittwoch und Samstag
03130 Spremberg/Grodk  08.00 – 16.00 Uhr
Tel.: 03563 601991 
    
Wertstoffhof Welzow        Freitag
Steinweg   10.00 – 12.00 Uhr
03119 Welzow   13.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 035751 15198

Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/
Wokrejs Sprjewja-Nysa

Ihre Ansprechpartner:
Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/
Wokrejs Sprjewja-Nysa
E-Mail: pressestelle@lkspn.de
Frau Friese - Telefon: 03562 986-10006
Frau Kuba - Telefon: 03562 986-10017
Fax: 03562 986-10088

Jagdgenossenschaft Haidemühl

Veröffentlichung der Beschlüsse der 
Mitgliederversammlung vom 03.04.2025

(entsprechend § 16 der Satzung der JG Haidemühl)

zu TOP 7 –
Der erwirtschaftete Reinertrag aus der Jagdnutzung 
verbleibt als Rücklage in der Kasse. Die Vorgehenswei-
se wurde durch die Mitgliederversammlung einstimmig 
beschlossen.

zu TOP 8 –
Auf eine Aufwandsentschädigung für die Vorstands-
mitglieder, den Schriftführer, den Kassenführer und die 
Rechnungsprüfer wird, wie bisher praktiziert, verzichtet. 
Die Mitgliederversammlung stimmt dem einstimmig zu.

zu TOP 10 –
Der Haushaltsplan für das Jahr 2025/26 wurde einstimmig 
beschlossen.

Michael Rösler
Versammlungsleiter und Jagdvorsteher

weitere Informationen

Bereits Anfang April 
waren wir zu Gast 
in Drebkau im Orts-
teil Jehserig, um am 
alljährlichen Orien-
tierungslauf teilzu-
nehmen.  In  zwei 
Gruppen eingeteilt 
liefen wir durch den 
Jehseriger Wald, am 
Göhrigker See vor-
bei sowie über ru-
hige Feldwege. An 
den 9 verschiedenen 
Stationen mussten 
die Kinder und Ju-
gendlichen ihr feu-
erwehrtechnisches 

Aktuelles aus der Kinder- und Jugendfeuerwehr Welzow
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9 Tage später war es dann soweit und wir folgten der Einladung 
der Drebkauer Feuerwehr. Mit viel Einsatzbereitschaft, Team-
geist und Spaß absolvierten die Mannschaften die einzelnen 
Disziplinen. Unsere Kleinen liefen zweimal den Löschangriff und 
zeigten, dass sie mit den gegnerischen Mannschaften gut mithal-
ten können. So erreichten sie den 4. Platz. Die Jugendfeuerwehr 
nahm an dem Wettbewerb der 10- 14 Jährigen teil. Die große 
Aufregung legte sich an den Startlinien der jeweiligen Disziplinen. 
Beim Löschangriff war das Wasser schnell im Schlauch und es 
konnte die beste Zeit des Tages erreicht werden. Dieser Erfolg 
beflügelte unsere Wettkämpfer und mit viel Selbstvertrauen 
meisterten sie die Gruppenstafette sowie die 5x80m- Staffel. 
Uns war schnell klar, dass diese Ergebnisse für eine gute Plat-
zierung ausreichen würden. Unsere Kinder und Jugendlichen 
wurden für ihr ehrgeiziges und engagiertes Auftreten belohnt 
und erreichten den 1. Platz. 
 

Nun bereiten wir uns auf das Kreisjugendlager an Pfingsten vor 
und werden noch einige Ausbildungen bis zu den Sommerferien 
durchführen. Dazu treffen wir uns immer samstags um 10 Uhr 
im Gerätehaus in Welzow. Interessierte Kinder und Jugendliche 
sind bei uns herzlich willkommen!

Eure Kinder- und Jugendfeuerwehr der Stadt Welzow

Geschick unter Beweis stellen und ihr Wissen zeigen. Diszipliniert 
und engagiert wurden Sauglängen gekuppelt, wasserführende 
Armaturen gefunden und benannt, Knoten gebunden und weitere 
Geschicklichkeitsaufgaben gelöst. Mit jeder Menge Teamgeist, 
Spaß und Spannung erreichten unsere Gruppen den 2. Platz 
mit der Jugendfeuerwehr sowie den 3. Platz mit der Kinderfeu-
erwehr. Außerdem konnten einige Teilnehmer die Abnahme der 
Kinderflamme 1 und 2 absolvieren.
   
Nach Ostern fokussierten wir uns voll auf das Wettkampftraining, 
da wir bereits am 10. Mai an dem Stadtausscheid in Drebkau 
teilnehmen wollten. Leider war dies nur eingeschränkt möglich, 
da unser extra angefertigtes „Brett“, auf dem im Löschangriff 
alle Materialien vor dem Start zurecht gelegt werden müssen, 
von dem Gelände am Gerätehaus entwendet wurde. Dennoch 
machten wir das Beste daraus und nutzten den 1. Mai, um mit 
allen Mannschaften für die einzelnen Disziplinen zu trainieren. 
Die Kinderfeuerwehr probte den Löschangriff und die Jugendfeu-
erwehr übte die Gruppenstafette sowie den Löschangriff. Einen 
großen Dank geht dabei an den WSV Borussia, da wir erneut 
ihren B- Platz dazu nutzen durften und im Anschluss noch auf 
eine Brause eingeladen wurden. 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Welzow, 

der Sommer naht und somit 
steigt auch die Gefahr von 
Wald- und Vegetationsbrän-
den! 

Brandenburg ist bundesweit 
mit seinen ausgedehnten 
Kiefernwäldern, geringen 
Niederschlägen und leichten 
Sandböden das Land mit der 
höchsten Waldbrandgefähr-
dung. 
Während Waldbrände früher mit natürlichen Ursachen (Blitzein-
schlag) ein Bestandteil der Natur waren, sind es heute vor allem 
die Menschen, die für die Feuer verantwortlich sind – häufig 
durch fahrlässige Brandstiftung. 
Die weggeworfene Zigarettenkippe ist immer noch die Ursache 
Nummer 1.  

Waldbrände gehören zu den gefährlichsten Bränden, da diese 
sich schnell ausbreiten können. Deshalb sind vorbeugend fol-
gende Regeln zu beachten:

• Rauchen Sie nicht im Wald!
• Vermeiden Sie offenes Feuer im Wald oder in einem 

Abstand von mindestens 50 Metern vom Wald!
• Halten Sie Wald-Zufahrten für Feuerwehr und Rettungs-

kräfte frei!
• Parken Sie nicht im Wald (ausgewiesene Parkflächen 

sind erlaubt)!
• Melden Sie jeden Brand schnellstmöglich unter der 

Rufnummer 112!

Was bedeuten die Waldbrandgefahrenstufen?

Durch Waldbrandge-
fahrenstufen wird auf 
einer Skala von 1 bis 
5 die unterschiedliche 
Gefahr für die Entste-
hung eines Waldbran-
des dargestellt. 
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Welche Einschränkungen und Verbote gibt es bei den je-
weiligen Waldbrandgefahrenstufen?
Aus den jeweiligen Waldbrandgefahrenstufen ergeben sich 
keine unterschiedlichen Einschränkungen oder Verbote für 
Waldbesucher. Waldbrandgefahrenstufen stellen die unter-
schiedliche Gefahr für die Entstehung eines Waldbrandes dar 
und sollen die Bevölkerung für diese Gefahr sensibilisieren.

Ist das Rauchen und Anzünden von Feuer nur bei erhöhter 
Waldbrandgefahr verboten?
Unabhängig von der Waldbrandgefahr ist es in Brandenburg das 
ganze Jahr über verboten im Wald und in einem Abstand von 
weniger als 50 m vom Waldrand entfernt ein Feuer anzuzünden 
oder zu rauchen. Dazu gehört auch das Grillen an Seeufern in 
Waldnähe (§ 23 (1) LWaldG).

Darf der Wald bei Waldbrandgefahr befahren werden?
Das Befahren der Wälder mit Kraftfahrzeugen ist unabhängig 
von der Waldbrandgefahr grundsätzlich verboten. Ausnahmen 
gelten für die Bewirtschaftung des Waldes und die Ausübung 
der Jagd (§16 LWaldG).

Darf der Wald bei Waldbrandgefahrenstufe 4 oder 5 betreten 
werden?
Zum Zwecke der Erholung ist das Betreten des Waldes grund-
sätzlich jedermann gestattet. Von diesem Grundsatz kann in 
Ausnahmefällen abgewichen werden. Ab Waldbrandgefahren-
stufe 4 kann durch die untere Forstbehörde der Wald für das 
Betreten gesperrt werden, wenn dies zum Schutz des Waldes 
oder seiner Besucher notwendig ist. Davon wird jedoch nur in 
Ausnahmefällen Gebrauch gemacht. Im Falle einer Sperrung 
wird der Wald an den Zugängen entsprechend durch Schilder 
gekennzeichnet (§ 23 (2) LWaldG).

Wie verhält man sich, wenn man ein Feuer entdeckt?
In diesem Fall verständigen Sie umgehend die Feuerwehr und 
wählen den Notruf 112. Bewahren Sie Ruhe und warten Sie, 
wenn möglich, auf das Eintreffen der Feuerwehr, um Hinweise 
zur Lage des Einsatzortes zu geben. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.mluk.brandenburg.de 
(Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz 
(MLUK) )

Gut Wehr.
Ihre Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Welzow 

Geschichte und Kultur

KULTUR- UND 
GEMEINDEZENTRUM
„ Alte Dorfschule“
Schulstraße 6
03119 Welzow

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo 08:30 – 14:00 Uhr
Di  08:30 – 17:30 Uhr
Mi  08:30 – 17:30 Uhr
Do  08:30 – 17:30 Uhr

ANSPRECHPARTNERIN

Kerstin Hellwig
Anja Thürmer

Tel. 035751 - 27 7 63
info@aldo.welzow.de

Wöchentliche Veranstaltungen / Seminare / 
Kurse / Beratungen

Montag 15.00- 16.00 Uhr Eltern Kind Gruppe
 13.00- 16.00 Uhr  DRK Suchtberatung 
 (Terminvereinbarung möglich)

 15.00- 16.00 Uhr        Eltern Kind Gruppe
 16.00-  17.00 Uhr  Kindersport MZWH
                      17.00- 18.00 Uhr         Sport –Ganzkörpertraining
  
Dienstag 09.00- 12.00 Uhr        Eltern Kind Gruppe
 13.00- 15.00 Uhr        Familientreff
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Termine Seniorensport 
Mittwochs je 9.30 Uhr und 10.30 Uhr 

04.06.2025  9.30 Uhr    +    10.30 Uhr     Seniorensport 
11.06.2025  9.30 Uhr    +    10.30 Uhr     Seniorensport
18.06.2025  9.30 Uhr    +    10.30 Uhr     Seniorensport
25.06.2025     9.30 Uhr    +    10.30 Uhr     Seniorensport

Veranstaltungen im JUNI 2025
05.06.2025 14.30 Uhr Smartphone Café, Generation 55+
12.06.2025 14.00 Uhr    Wir backen Lausitzer Plinse
26.06.2025 14.00 Uhr Leckeres aus dem Kräutergarten

Offene Jugendberatung

Wenn es mal Probleme oder Sorgen gibt …
ich bin montags bis freitags zu unseren Öffnungszeiten
erreichbar: Persönlich oder telefonisch unter 035751- 27763 

Ansprechpartnerin: 
Anja Thürmer oder per Whats App 0160- 7605402

Mo.  09.00 – 15.00 Uhr
Di.   09.00 – 17.30 Uhr
Mi.   09.00 – 17.30 Uhr
Do.  09.00 – 17.30 Uhr
Fr.   09.00 – 15.00 Uhr

 14.00 – 16.00 Uhr Seniorentreff
 14.00 – 16.00 Uhr soziale Beratung 
  Volkssolidarität 
  (jeden 3. Dienstag)
 14.00 – 16.30 Uhr Wohngeldstelle 
  (jeden 2. Dienstag)
 14.30 – 16.30 Uhr  Reha Sport (2 Kurse)
 13.30 – 17.30 Uhr Kinder u. Jugendtreff
 16.30 – 17.30 Uhr Chorprobe
 17.30 – 18.30 Uhr Qi Gong  

Mittwoch       09.00- 12.00 Uhr Eltern Kind Gruppe
 09.30 - 10.30 Uhr  Seniorensport –Aktiv im Alter
 10.30 - 11.30 Uhr  Seniorensport – Aktiv im Alter
 13.30- 17.30 Uhr Kinder u. Jugendtreff
 14.00 - 17.30 Uhr Familientreff
 18.00 - 19.00 Uhr  Sport -Ganzkörpertraining

Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr   Eltern Kind Gruppe
 12.30 – 17.00 Uhr  Erziehungs- und Familien-
 beratung (Außensprechstunde) 
                      Anmeldung über 03563/ 34 88 531
 13.00 – 15.00 Uhr  Familientreff
 14.00 – 16.00 Uhr Seniorentreff
 13.30- 17.30 Uhr Kinder u. Jugendtreff, 
 17.30 – 18.30 Uhr  Mal-und Zeichenzirkel (14 tägig)

 Freitag  09.00- 12.00 Uhr Eltern Kind Gruppe
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Ansprechpartner: Anja Thürmer (Dipl.-Sozialarbeiter/-päd.) · 
Telefon: 035751/ 27 76 3

E-Mail: a.thuermer@welzow.de

Veranstaltungen Juni 2025

03.06.2025   14.00 Uhr     Rommee Nachmittag
03.06.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
04.06.2025   10.30 Uhr     Seniorensport
05.06.2025   14.00 Uhr Wir spielen Dart

10.06.2025   14.00 Uhr     Rund um Erdbeere und Spargel
10.06.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
11.06.2025   10.30 Uhr     Seniorensport
12.06.2025   14.00 Uhr     Bewegen miteinander

17.06.2025   14.00 Uhr     Häkeln und Stricken
17.06.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
18.06.2025   10.30 Uhr     Seniorensport
19.06.2025   14.00 Uhr     Gedächtnistraining

24.06.2025   14.00 Uhr     Spiele Nachmittag
24.06.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
25.06.2025   10.30 Uhr     Seniorensport
26.06.2025   12.00 Uhr     Gemeinsames Mittagessen

Soziale Beratungsstelle 

Die Beratungsstelle der Volkssolidarität richtet sich an alle Men-
schen mit Beratungsbedarf in sozialen Fragen. Die Beratung 
erfolgt kostenfrei und unabhängig von einer Mitgliedschaft in 
der Volkssolidarität, z.B. zu Fragen der Pflegeversicherung, 
Schwerbehinderung, Demenzerkrankung und Unterstützung 
für pflegende Angehörige. Wir informieren über gesetzliche 
Ansprüche und unterstützen bei der Antragstellung. Gemeinsam 
suchen wir mit Ihnen nach Lösungen und Unterstützungsmög-
lichkeiten.

Beratungen erfolgen nach telefonischer Absprache. Sprech-
zeit in Welzow ist an jedem dritten Dienstag im Monat von 
14 – 16 Uhr in der alten Dorfschule. 

Änderung vorbehalten!
Ansprechpartner Frau Vogler im Club 27764 (ab 13.00 Uhr)
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Vereine und Organisationen

 

Beiträge zur Welzower Geschichte

Zum 80. Jahrestag des 
Kriegsendes Welzow im 
„totalen Krieg“ 1943-1945

Teil III und Schluss

Den sowjetischen Kampfeinheiten 
folgten die Etappen- und Besatzungs-
truppen, darunter auch eine polnische 
Einheit, die am Espenteich biwakierte.
Die sowjetischen Besatzungstruppen besetzten viele Häuser 
und Wohnungen in Welzow, die von Deutschen geräumt werden 
mussten. Aus Unterlagen des Wohnungsbauvereins Welzow 
und Umgebung ist bekannt, dass von ihren 36 Wohnungen 
30 von April bis Juli 1945 requiriert waren. Eine Einheit war in 
der Thomashütte untergebracht, eine kleinere Einheit auf dem 
Fliegerhorst.

Am 21. April ereignete sich in Welzow ein Vorfall, der für Jahr-
zehnte das Verhältnis zu den sowjetischen Soldaten belastete 
und von Generation zu Generation mündlich weiter gegeben 
wurde. Ausgangspunkt war Elektromeister Albert Hanschkatz, 
von 1933 bis 1945 Stellvertretender Bürgermeister, zeitweilig 
OGL der NSDAP-Ortsgruppe, SA-Obersturmführer, einer der 
fanatischsten Nazis in Welzow. 

Er hatte sich geschworen, den ersten „Russen“, der sein Geschäft 
in der Adolf-Hitler-Str. 19, heute Dresdener Straße, betritt, um-

zubringen. Es werden zwei Varianten erzählt: Entweder hatte 
er Strom an die Klinke der Ladentür gelegt oder er hatte ihn mit 
der Pistole erschossen. Auf jeden Fall ließ er den toten „Russen“ 
vor seinem Laden liegen. Daraufhin stürmte eine sowjetische 
Einheit das Geschäft, erschoss Hanschkatz, dessen Frau und 
die drei Kinder, warf sie in den Keller und zündete das Haus an. 
In dem entstandenen Chaos konnte eine Verkäuferin den Laden 
verlassen und über den Hof zu ihrer Wohnung in der Berliner Str. 
11 fliehen. Das hatten die sowjetischen Soldaten beobachtet und 
forderten, dass die Frau sich stellen sollte. Das aber verweigerten 
die Bewohner. Daraufhin trieben die Soldaten alle Bewohner auf 
den Hof, erschossen sie und setzten das Haus in Brand. Acht 
waren sofort tot, ein Opfer starb am 11. Mai an den Folgen. Nur 
ein Kleinkind überlebte dieses Massaker unter den Toten. Die 
Toten durften nicht begraben werden und mussten mehrere Tage 
liegen bleiben, wie Zeitzeugen berichten.
Sowohl die Ermordung der Familie des Hanschkatz als auch das 
Massaker an den unschuldigen Bewohnern der Berliner Str. 11 
muss als Kriegsverbrechen der sowjetischen Besatzungstruppen 
gewertet werden.

Ab 21. April begannen auch intensivere Durchsuchungen der 
Häuser und Wohnungen. Dabei ging es nicht mehr nur um das 
Aufspüren eventuell versteckter deutscher Soldaten, sondern 
um Schmuck, Uhren u.a. Beute. Und es begannen in Welzow 
massenhafte Vergewaltigungen von Frauen und Mädchen, auch 
meine Familie war davon betroffen. Die schlimmste ereignete 
sich am 22. April im Liesker Weg. Mehrere Soldaten vergingen 
sich an einer jungen Frau. Vater und zwei Brüder eilten ihr zu 
Hilfe und wurden zuerst mit Gewehrkolben nieder geschlagen 
und dann erschossen. Ein Zeitzeuge hat vom Nachbargrundstück 
aus braune Schaftstiefel bei den Tätern erkannt. Solche trugen 
nur polnische Soldaten.
Es sind aber auch Beispiele bekannt, wo sowjetische Offiziere 
dagegen einschritten.
Eckard Bannek bringt ein Beispiel aus der Germaniastr. 7, heute 
Jahnstraße: Ein Soldat vergewaltigte ein Mädchen, das sich 
heftig dagegen wehrte. Daraufhin schoss er ihr in den Bauch. 
Als ein Offizier dazu kam, erschoss dieser den Soldaten auf der 
Stelle mit der Pistole.
In Alt-Welzow quartierte ein sowjetischer Offizier Flüchtlinge und 
Welzower Frauen im hinteren Schulgebäude in der Schulstraße 
ein, um sie vor Übergriffen zu schützen. Er selbst bewachte sie 
und musste mehrfach Soldaten mit der Pistole vertreiben. In der 
Nacht vom 22. zum 23. April brannte das Schulgebäude und 
alle Einquartierten mussten vor den Flammen fliehen. Vor dem 
Gebäude wurden sie von betrunkenen und lachenden Sowjet-
soldaten empfangen.

Abbildung 1: Dresdener Str. 19 (rechts); Foto: Uwe Kulke, 2005

Abbildung 2: Hier stand das Haus Berliner Str. 11; Foto: Uwe Kulke, 2011

Abbildung 3: Ehemalige Höhere Privatschule; Foto: Uwe Kulke, 2005
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Nach dem Einzug der Besatzungstruppen in Welzow am 21. 
April gingen die Selbsttötungen von Welzower Bürgern weiter. 
Nun aber, weil sie gesehen hatten, dass sich ein Teil der Rot-
armisten genauso benahm, wie die Goebbels-Propaganda es 
ihnen angekündigt hatte.
Am 21. und 22. April nahmen sich 60 Welzower und Flüchtlinge 
das Leben, darunter ganze Familien wie der Arzt Dr. Lubke, 
sieben Personen, der noch vorher sein Haus Adolf-Hitler-Str. 3 
anzündete. 23 Bürger wurden von polnischen oder sowjetischen 
Soldaten erschossen. In der Schlageterstraße, heute Karl-
Marx-Straße, zündeten sowjetische Soldaten ein Haus an, weil 
angeblich auf sie geschossen wurde. Eine vierköpfige Familie 
verbrannte in den Flammen.

Am 23. April fand – so die DDR-Geschichtsschreibung  – auf 
dem Hof der ehemaligen Höheren Privatschule, heute Kita „Pfif-
fikus“, eine Einwohnerversammlung mit ca. 2000 Teilnehmern 
statt, auf der der Bürgermeister gewählt wurde. Nachdem, was 
die Welzower in den ersten drei Tagen der Besatzung erlebt 
hatten, war hier vermutlich niemand freiwillig erschienen und 
hat auch niemanden gewählt. Sowjetische Soldaten trieben alle 
auffindbaren Welzower Einwohner auf Befehl hier zusammen. 
Ihnen wurde das Besatzungsregime verkündet und festgelegt, 
welche Deutschen von ihnen zur Verwaltung der Gemeinde 
und Ausführung ihrer Befehle eingesetzt wurden. Es waren vier 
Mitglieder der KPD-Ortsgruppe: Hans Kaffka als Bürgermeister; 
Albert Berling als Stellvertretender Bürgermeister, Chef der Poli-
zei und politischer Kommissar (im sowjetischen Verständnis, d.h. 
ohne ihn konnte keine Entscheidung getroffen werden); Max En-
gelmann, der Vorsitzende der KPD-Ortsgruppe und Paul Löbel, 
der die Welzower Kohlebetriebe wieder in Gang bringen sollte.
Am gleichen Tag wurden mehrere LKW-Kolonnen mit Welzower 
Bürgern durch die Besatzungstruppen zusammengestellt. Die 
einen mussten im Raum Kausche-Petershain Tote begraben 
sowie Munition und Kriegsgerät zusammen tragen. (Noch in den 
1960er Jahren haben wir im Wald am Steinitzer/Kauscher Berg 

Stahlhelme, Waffenteile und Gasmaskentaschen gefunden.) 
Die anderen wurden nach Gosda gefahren, um einen Feld-
flugplatz anzulegen, darunter meine Cousine Maud Zapfe. Die 
Unterbringung erfolgte in den seit den Kämpfen um Spremberg 
verlassenen Häusern. Abend für Abend wurden auch hier Frauen 
und Mädchen von sowjetischen Soldaten vergewaltigt. Warum 
der Welzower Fliegerhorst nicht genutzt wurde, ist unklar. Da 
ein Teil der Einrichtungen durch deutsche Truppen gesprengt 
wurde, vermuteten die Rotarmisten vielleicht noch versteckte 
Sprengfallen?!
Auch ein Wachschutz/Hilfspolizei aus „unbelasteten“ Männern 
wurde aufgestellt, der Plünderungen von Geschäften sowie 
Diebstahl aus Betrieben verhindern sollte.
Ende April/Anfang Mai 1945 richteten die Besatzungstruppen 
ihr Besatzungsregime in Welzow ein. Bis Kriegsende unterstand 
Welzow dem sowjetischen Stadtkommandanten von Drebkau. 
Die erste Kommandantur in Welzow wurde im Casino der AKW 
untergebracht. Als erster Kommandant ist Hauptmann Gusjew 
namentlich bekannt. Die NKWD (sowjetischer Geheimdienst) 
kam im Haus des Malermeisters Neumann, Spremberger Str. 32, 
unter. Ihr Gefängnis befand sich auf dem Hof des Gasthauses 
Hugo Richter, wo auch im ehemaligen Geschäft ein Verhörraum 
eingerichtet wurde. In der Villa der AKW Werminghoffstr. 5, heute 
Franz-Mehring-Straße, wurde ein sowjetisches Offiziers-Casino 
eingerichtet.
Die Versorgung der Bevölkerung erfolgte in den ersten Tagen 
durch die Rote Armee, aber auch aus Reserven der Welzower 
Gasthäuser und Geschäfte.

Am 9. Mai war der Krieg zu Ende.
Der sowjetische Kommandant verordnete eine Siegesfeier auf 
dem Marktplatz und hielt eine Ansprache in Russisch. Sowje-
tische Soldaten spielten auf der Ziehharmonika und Balalaika 
und sangen russische Lieder.
Bei den zwangsverpflichteten Deutschen hielt sich die Freude 
in Grenzen. Nach dem Erlebten fühlten sich nicht viele wirklich 
befreit. Nur einige wenige Frauen tanzten - vielleicht aus Angst - 
mit den Soldaten. Während der Siegesfeier fuhren mehrere LKW 
mit französischen Zwangsarbeitern und Kriegsgefangenen über 
den Marktplatz in Richtung Heimat.

An Welzow war der Kelch der Vernichtung haarscharf vorbei 
gegangen. Alle Orte der Umgebung wie Proschim, Haidemühl, 
Petershain und Kausche waren zu großen Teilen zerstört.
Worin lagen die Ursachen? Zum einen darin, dass sich der 
Welzower Verteidigungsstab  – trotz massivem Druck durch SS 
und Wehrmacht – gegen eine Verteidigung entschieden hat, aus 
welchen Gründen auch immer. Zum anderen war die Lage hinter 
den Grubenfeldern der Gruben „Clara“ und „Mariannensglück“ 
ausschlaggebend dafür, dass die sowjetische Armeeführung 
über Welzow eine Armee-Trennungslinie verlegte, weil die Gru-
benfelder ein Passieren für schweres Kriegsgerät nicht zuließen 
und Welzow deshalb nicht frontal angegriffen werden konnte. 
So lag Welzow von Anfang an nur in einer Nebenrichtung der 
Kämpfe. Und für die deutschen Truppen war Welzow zur Vertei-
digung ungeeignet, weil diese an zwei Fronten – nach Norden 
und Süden – hätte erfolgen müssen.

Aber Welzow zahlte trotzdem einen hohen Blutzoll in diesem 
Krieg. Neben den bereits aufgeführten Opfern konnte ich 337 
Welzower Gefallene namhaft machen. Aber es bleibt eine große 
Dunkelziffer der Vermissten, weil viele Familien sich selbst das 
Leben genommen haben, nach der Flucht am Kriegsende nicht 
wieder nach Welzow zurückgekehrt sind bzw. auch noch in den 
1950er Jahren Welzow in Richtung Westen verlassen haben. 
Deshalb sind die Ergebnisse der Nachforschungen nach den 
Vermissten nicht in Welzow dokumentiert. Und selbst noch in 
den 1990er Jahren wurden Kriegsopfer und Gefallene beim 
Standesamt Welzow angezeigt, hauptsächlich nach Öffnung 
der russischen Archive.*
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Im Ersten Weltkrieg brachte Welzow ungeheure Opfer, aber 
die angestammte Bevölkerung blieb hier und die Sozialstruktur 
bestehen. Es gab zwar Not, aber keine Zerstörungen.
Nach dem Zweiten Weltkrieg war nichts mehr wie vorher. Die 
alten Eliten, die über 50 Jahre das Leben in Welzow bestimmt 
hatten, gab es zum großen Teil nicht mehr. Tausende Flüchtlinge 
und Vertriebene mussten integriert werden. Es entstand eine 
vollkommen neue Bevölkerungsstruktur in Welzow.
Ein sehr schwerer Neuanfang!

1932/33 hatte auch ein Großteil der Welzower die Warnung 
„Wer Hitler wählt, wählt den Krieg!“ ignoriert. Das ungezügelte 
Wüten Hitlers und seiner Mörderbanden löschte über 50 Millionen 
Menschenleben aus und legte halb Europa in Schutt und Asche. 
Deutschland hatte eine furchtbare Schuld auf sich geladen.

Berthold Brecht schrieb nach dem Zweiten Weltkrieg:
„Das große Karthago führte drei Kriege. Es war wieder reich und 
mächtig nach dem ersten, noch bewohnbar nach dem zweiten 
und nicht mehr auffindbar nach dem dritten.“

Wir sollten aus der Geschichte lernen!

Uwe Kulke

Anmerkung:
* Zu den Opfern des Zweiten Weltkrieges in Welzow siehe Wel-
zower Bote November und Dezember 2023 sowie Januar 2024

Quellen:
Max Pilop, Die Befreiung der Lausitz, VEB Domowina-Verlag 
Bautzen, 1986
Andreas Kottwitz, Spremberg ist Frontstadt, Buch- und Offset-
druckerei Stolz, Mitterfels, 1993
Christian Lucia, Von Kausche bis Ressen. Wege eines Aus-
bruchs im April 1945, 2000, Eigenverlag
Wolfgang Roschlau, Welzow im Zweiten Weltkrieg, Potsdam 
2001, Heimatverein Welzow
Jens Bechler, Fliegerhorst Welzow 1935-1945, Dresden 2005, 
Eigenverlag
Eckhard Bannek, Drei Streichhölzer und ein blauer Stift oder 
Kindheit und frühe Jugend im Krieg, August von Goethe Litera-
turverlag Frankfurt/Main, 2009
Kreisarchiv Spree-Neiße, Forst (Lausitz)
Stadtarchiv Spremberg
Stadtarchiv Welzow
Zeitzeugenberichte

Ergänzung zur Welzower Postgeschichte, Welzower Bote März 2025

Vor kurzer Zeit erhielt ich einen Anruf von Roswitha Münch geb. Michael aus Bautzen, eine gebürtige Welzowerin. Sie 
verfolgt den Welzower Boten im Internet und informierte mich, dass ihre Mutter Gerda Michael von 1960 bis 1989 bei der 
Post in Welzow beschäftigt war, zuerst als Eilbotin, später im Innendienst tätig.
Vielen Dank für den Anruf.

Uwe Kulke

Am Samstag, den 26.04.2025 eröffneten wir als Interessenge-
meinschaft der Welzower Heimatfreunde erfolgreich eine kleine 
Ausstellung zur Geschichte der Stadt im Rathaus. Wir waren 
überwältigt von dem großen Interesse, denn innerhalb von we-
nigen Stunden konnten mehr als 60 Besucher begrüßt werden.

Es erwartete die Besucher:
- eine historische Sammlung und Dokumentation zur Entwicklung 
der Gemeinde Welzow von seiner Gründung bis ins Jahr 1921
- die Darstellung der Glasindustrie in Welzow mit Germania-, 
Bismarck- und Thomashütte
- eine Übersicht zu Schulen und Kirchen in Welzow
- eine Darstellung der Kohlenindustrie mit den Abbaufeldern um 
Welzow - Kleine Filme der Stadt aus vergangen Tagen

Unterstützung erhielten wir unter anderem vom City Hotel und 
durch das Projekt „Pflege vor Ort“/ Pakt für Pflege der Stadt Wel-
zow. Neben tollen Gesprächen bei Kaffee und Kuchen wurden 
nicht nur viele Erinnerungen geteilt, auch seltene Fundstücke 
fanden den Weg in unsere Räumlichkeiten. Vielen herzlichen 
Dank allen Beteiligten und den zahlreichen Besuchern. Wir ar-
beiten daran, in den nächsten Monaten diese kleine Ausstellung 
regelmäßig für Besucher zu öffnen.

Neue Mitstreiter und Fundstücke aus Welzow sind jederzeit 
herzlich willkommen. Melden Sie sich dazu gern bei der Stadt 
Welzow oder per E-mail unter heimatfreunde-welzow@web.de .

Die Welzower Heimatfreunde
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Archäotechnisches Zentrum (ATZ) Welzow
Fabrikstraße 2 | 03119 Welzow | Telefon: 035751-286224 | www.atz-welzow.de

Das atz spinnt
Verspinnen von allerlei Wolle mit Spinnwirtel & Spinnrad
Wer eines hat, bitte sein eigenes Spinnrad mitbringen! 
Für alle Neueinsteiger stehen Spinnwirtel und Spinnräder zum 
Ausprobieren im atz bereit.
Termin: Mittwoch, den 11. Juni 2025
Zeit: von 17 bis 19 Uhr
Kosten: 2,00 € für Wasser & Strom in das Spendenschaf
Anleitung: Tabea Kobalz

Offene Gärten der Lausitz
Was wächst denn da? 
Pflanzen von der Steinzeit bis zum Mittelalter
Lustwandeln durch den Kräuter- und Epochengarten, dabei 
Sichten der vorgeschichtlichen Anpflanzungen an Hand von 
Farbtafeln
Im Counter: Witziger Wildkräuter-Buchstabensalat zum Erraten
Zur Erfrischung reichen wir leckere Wiesenlimonade mit frischen 
Wildkräutern aus dem Epochengarten

Termin: Samstag, den 14. Juni 2025
Zeit: von 10 bis 18 Uhr
Ort: Epochengarten des Archäotechnischen Zentrums Welzow
Eintritt: freier Eintritt zum Garten, Ausstellung regulärer Eintritt
Ansprechpartner: Kassenpersonal
 

EINLADUNG 

Ich lade alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich zu unserer nächsten Verkehrsteilnehmerschu-
lung am Mittwoch, dem 11. Juni 2025, 18:00 Uhr ein. Natürlich werden wir uns den aktuellen Fragen 
widmen, aber auch als Schwerpunkt die Sonder- und Wegerechte besprechen. Die Veranstaltung findet 
wie bisher in der Gaststätte am Sportplatz (Borussia Welzow) statt.

Thorsten Stange 

Welzower Hähnekrähen ein voller Erfolg –
Zfrd. Fred Karpe glänzt mit Ehrenpreis

In diesem Jahr fand nach einjähriger Pause wieder das traditio-
nelle Hähnekrähen in Welzow statt. Grund für die Zwangspause 
war eine weitverbreitete Geflügelerkrankung im Jahr 2024. Zfrd. 
Rüdiger Geike begrüßt das jährliche Hähnekrähen, welches in 
diesem Jahr auf seinem Gartengrundstück bei bestem Wetter 
stattfand: „Ich bedauere die einjährige Zwangspause, bin aber 
dennoch hochbegeistert über die Ergebnisse des diesjährigen 
Wettbewerbs, an dem vier Hähne um einen Ehrenpreis krähten.“

Zu guter Letzt konnte sich der Hahn von Zfrd. Fred Karpe durch-
setzen und über einen Ehrenpreis freuen. Er krähte knapp 70 Mal 
innerhalb einer Stunde. Der Hahn mit den wenigsten Bemühungen 
nahm trotz alledem einen Trostpreis in Empfang. Das stolze Tier 
zeigte sich eher in seiner Pracht,  anstatt seinen Verpflichtungen 
auf der hiesigen Veranstaltung nachzukommen.

Der Rassegeflügel- und Kleintierzuchtverein Welzow und Um-
gebung e. V. macht außerdem auf die diesjährige Ausstellung 
aufmerksam, die am 27. und 28.09.2025 stattfinden soll. Die Örtlichkeit wird in diesem Jahr noch bekanntgegeben. Der Verein 
freut sich auf viele Besucherinnen und Besucher.
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Soziale Dienste

KONTAKT FÜR INDIVIDUELLE BERATUNG

Sie haben Fragen? 
Dann zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns jetzt.

Wir beraten Sie gern.

Welzower Hauskrankenpflege PaRi UG
Rico Stoppe & Patricia Buchan

Spremberger Str. 55
03119 Welzow

Telefon: 035751 /2793 33
Mobil 0 1522/9438070

E- Mail info@welzower-hkpde
www.welzower-hkp.de

Außenstelle Suchtberatung
Die Suchtberatungsstelle des DRK bietet  kostenlose, auf Wunsch auch anonyme, Bera-
tungen zu allen Fragen des Suchtmittelkonsums an. 
Wir bitten um vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 03563/ 3425921 oder per 
mail an suchtberatung@drk-niederlausitz.de
Bei Bedarf kommen wir dann gern nach Welzow zur Beratung in die alte Dorfschule.

Werden Sie Familienpate oder Familienpatin im Regional-
netzwerk Gesunde Kinder Spree-Neiße.
Eine kostenfreie Schulung bereitet Sie auf Ihr Ehrenamt vor
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich 
gerne bei uns.

Das Netzwerk Gesunde Kinder gibt es in allen Landkreisen 
und kreisfreien Städten in Brandenburg und wird gefördert 
aus Mitteln des Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport 
des Landes Brandenburg.

Weitere Infos: www.netzwerk-gesunde-kinder.de

Damit Kinder gesund aufwachsen – 
Mit uns für Familien engagieren

Wohnen zu Hause
Beratung zur Wohnraumanpassung für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen
• kostenfreie Erstberatung
• Beratungsgespräche vor Ort
• Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten
•  Unterstützung bei Antragstellungen
•  Abklärung baurechtlicher Fragen

•  Herstellung von Kontakten zu 
Baufirmen und Sanitätshäusern

•  Unterstützung bei der Auswahl 
der ausführenden Firmen

•  punktuelle Begleitung der Um-
bauarbeiten

•  Unterstützung bei der Abrech-
nung geförderter Maßnahmen

• Dokumentation

Lebenshilfe Region Spremberg e. V.
Heinrichstraße 10 in 03130 Spremberg
Tel.: 03563 / 900 43, Fax: 03563 / 60 28 65
Mail: info@lebenshilfe-spremberg.de
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Öffnungszeiten:   
Montag geschlossen
Dienstag - Freitag 08:00 - 14:00 Uhr

Ausgabe und Annahme von Bekleidungsstücken 
aller Art.

Das Team der Kleiderkammer würde sich über 
eine rege Inanspruchnahme freuen.

DRK- Kleiderkammer
Außenstelle Welzow
Spremberger Straße 51
Telefon: 035751/ 12 651

Außensprechstunde des 
Landkreises Spree-Neiße, 

Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde
• Beratung und Beglaubigung zu Vorsorgevollmachten  

sowie Betreuung

Durchführung von Sprechstunden des Landkreises Spree-
Neiße, Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

Die nächste Sprechstunde 
findet am Donnerstag, 19.06.2025

in der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt.

Wo: Stadtverwaltung Welzow, Poststraße 8, Zimmer 11 

Um Voranmeldungen wird gebeten!
(Tel. 035751 - 25045, Frau Lehnigk) 

Ansprechpartner: Herr Casper/ Frau Petrick

Wir helfen Ihnen und unterstützen Sie in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung in Ihrem zu Hause:

Häusliche Krankenpflege •  Hauswirtschaftliche Hilfe • Tages-
pflege • Soziale Beratung • Betreuungsangebote • Essen auf 
Rädern  • ambulante Hospizarbeit  • Hausnotrufdienst

Termine:
Tagespflege Montag bis Freitag, 9.00 - 15.00 Uhr

Sportgruppe Das Angebot bleibt weiterhin ausgesetzt.

Soziale Beratung  Montag bis Freitag zu unseren 
 Bürozeiten sowie nach Vereinbarung

Diakoniestation Welzow gGmbH
Cottbuser Straße 18 • 03119 Welzow
Tel.: 035751 / 12925 • Fax: 035751 / 27801

Das Team der Tafel Welzow freut sich darauf, Sie als 
Gast begrüßen zu dürfen!

Weitere Infos zu den Tafelprojekten des 
Albert-Schweitzer-Familienwerks Brandenburg:

www.asf-brandenburg.de

Information des Albert Schweitzer 
Familienwerk Brandenburg e.V.

- TAFEL WELZOW -

Täglich vernichten Supermärkte und Fachgeschäfte große Men-
gen Lebensmittel, obwohl sie noch verzehrt werden könnten. 
Demgegenüber stehen immer mehr Menschen, die Unterstüt-
zung benötigen, um ihren Lebensunterhalt zu bestreiten.

Unsere Tafelprojekte schaffen einen Ausgleich: Vornehmlich 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sammeln Lebensmittel 
und Waren des täglichen Bedarfs, die qualitativ einwandfrei 
sind, und stellen sie bedürftigen Menschen zur Verfügung - 
schnell, unbürokratisch und fair. In unserem Tafelstübchen 
laden wir Sie außerdem von Dienstag bis Freitag zu einem 
warmen Mittagessen für einen geringen Obolus ein.

So erreichen Sie uns:
Sie finden uns in der Spremberger Straße 51, 
03119 Welzow • Telefon: 035751 28 36 41

Öffnungszeiten der Ausgabestelle:
Montag  geschlossen
Dienstag  10.00 – 12.30 Uhr und 
 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch  10.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag  10.00 – 12.30 Uhr
Freitag  10.00 – 12.30 Uhr

Mittagstisch im Tafelstübchen:
Dienstag bis Freitag  11.00 – 12.00 Uhr

Das Angebot der Tafel Welzow können in Anspruch nehmen:

•  Empfängerinnen und Empfänger von staatlichen Leistungen 
wie Arbeitslosengeld, Bürgergeld, BAföG, Wohngeld, u.a.

•  Menschen mit geringem Einkommen oder Rentenbezug
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Malteser Spremberg laden 
ab März zum Angebot 
„Trauerwege“ ein

SPREMBERG. „Alles verändert sich mit dem, der neben mir 
ist oder neben mir fehlt.“ Unter diesem einfühlsamen Motto 
bieten die Malteser in Spremberg ab 1. März 2025 das Projekt 
„Trauerwege“ an, die Trauernde unterstützen möchten, ihren 
Verlust zu verarbeiten und neue Kraft zu schöpfen.

Das Projekt lädt dazu ein, inmitten der Natur Schritt für Schritt 
gemeinsam einen Teil des eigenen Trauerweges zu gehen 
und dabei:
• anderen trauernden Menschen zu begegnen und ins Ge-

spräch zu kommen,
• mit allen Sinnen die Natur zu erleben,
• sich durch Impulse inspirieren zu lassen,
• Kraft zu schöpfen durch Bewegung und Natur,
• Gemeinschaft zu erfahren.

Termine und Treffpunkt: Dies findet jeweils an einem 
Samstag um 14:00 Uhr statt. Treffpunkt ist der Pfortenplatz in 
Spremberg. Die Dauer beträgt ca. 2,5 Stunden, bei ca. 4 – 6 
km Strecke. Die Termine sind:
• 1. März 2025
• 24. Mai 2025
• 23. August 2025
• 22. November 2025

Interessierte können an einem oder allen vier Terminen teil-
nehmen. Um eine telefonische Anmeldung im Vorfeld wird 
gebeten. Praktische Hinweise: Teilnehmende werden ge-
beten, festes Schuhwerk und witterungsbeständige Kleidung 
zu tragen. Die Trauerwege finden auch bei Regenwetter statt.
Wir freuen uns darauf, Trauernde auf ihrem Weg begleiten 
zu dürfen.

Kontakt: Nicole Benics, Leitende Koordinatorin Ambulanter 
Hospizdienst Spremberg Telefon: 03563 34 83 983 
Mobil: 0151 58026105 E-Mail: nicole.benics@malteser.org

Mehrgenerationenhaus „Ilse“ Großräschen

Rudolf-Breitscheid-Str. 05
01983 Großräschen
Telefon 035753 16333

Wo Menschen aller 
Generationen sich begegnen.                 

Öffnungszeiten
Mo. und Do.  09:00 bis 12:00 Uhr und   13:00 bis 15:30 Uhr
Di.  09:00 bis 12:00 Uhr und   13:00 bis 18:00 Uhr 
Mi.  09:00 bis 12:00 Uhr  

Möbel- und Textilbörse
Wir nehmen ständig an:

Gebrauchte Möbel, Haushaltsgegenstände, Haushalts-
waren und Bekleidung in gebrauchsfähigem Zustand

Möbel werden kostenlos durch unsere Mitarbeiter abgeholt. 

Arbeitslosenverband 
Deutschland, 

Landesverband 
Brandenburg e. V.

Alles rund um ehrenamtliches Engagement!
Sie möchten anderen Ihre Zeit schenken, egal ob Kindern, 
Jugendlichen oder älteren Menschen?
Sie möchten, dass Ihnen oder Menschen in Ihrem Umfeld 
Zeit geschenkt wird.
Sie haben Interesse an interessanten Veranstaltungen, wie 
„Blümchenkaffee“, Literatursalon, Bildungszentrum 55+, „Tag 
der Nachbarn“ und anderen

Informationen und Engagementberatung: 
FreiwilligenAgentur/ Örtliche Liga Spremberg 
(freiwilliger Zusammenschluss der sozialen Vereine, Verbän-
de, Institutionen, Kirchen und der Stadt Spremberg)
Ansprechpartnerin: Sabine Rackel, 0172 6170046

Sie möchten Unterstützung und Beratung?
Sozialberatung:
Ansprechpartnerin: Anne Groß, 0152 54647457

Frauennottelefon:
Hilfsangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre 
Kinder (Frauennotwohnung)
Ansprechpartnerin: Erika Nogai, 03563 6090319

DIENSTEsoziale
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Bereitschaft

Juni 2025

SWAZ (Wasser / Abwasser)

(während der öffentlichen Dienstzeiten) 03563/3906-0 
(außerhalb der öffentlichen Dienstzeiten)  01713105488

enviaM  Störungsmeldung 
 MITNETZSTROM (kostenfrei)    0800 2 305070
 Online: www.stromausfall.de
  
SpreeGas (24h) 0355 / 25357

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
  (kostenfrei)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 582 223 721
(0,14 EUR aus dem deutschen Festnetz)

Notrufnummern
Feuerwehr  112
Polizei  110
Rettungsleitstelle 0355 / 6320
Gift- Notruf Berlin 030 / 1 92 40
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Katholische Pfarrgemeinde St. Antonius Großräschen

Kirchen

GOTTESDIENSTE: Juni 2025

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters für Juni 2025:
Dass die Welt im Mitgefühl wachse
Beten wir, dass jede und jeder von uns in der persönlichen 
Beziehung mit Jesus Trost findet und von Seinem Herzen das 
Mitgefühl der Welt lernt.
     
7. Sonntag der Osterzeit 
01.06. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für das Bonifatiuswerk im Bistum Görlitz

02.06. Montag 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
  
03.06. Dienstag Hl. Karl Lwanga und Gefährten (1886) 
 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
04.06. Mittwoch  08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
05.06. Donnerstag Fest des Hl. Bonifatius 
 16.30 Uhr Altdöbern: Eucharistische 
 Anbetung anschl. um
 17.00 Uhr Heilige Messe
06.06. Freitag 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe
07.06. Samstag 09.30 Uhr Görlitz: Priesterweihe des 
 Diakons Roland Pisarek in der St. 
 Jakobus-Kathedrale
 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse 

Pfingstsonntag         
08.06. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
 10.00 Uhr Großräschen: Feierliches 
 Hochamt
RENOVABIS-Kollekte 
   
Pfingstmontag
09.06. Montag 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde
  
10.06. Dienstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
 11.06. Mittwoch Hl. Barnabas 
 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe  
12.06. Donnerstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
13.06. Freitag Hl. Antonius von Padua (1231), 
 Todestag von Pfr. Lammich 
 16.30 Uhr Neupetershain: Eucharistische  
 Anbetung anschl. um
 17.00 Uhr Heilige Messe 
14.06. Samstag 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse 
 
11. Sonntag im Jahreskreis  -  Hl. Benno von Meißen  -  
Patronatsfest   
15.06. Sonntag 10.00 Uhr Großräschen: Feierliches 
 Hochamt anlässl. des 112.
 Kirchweihfestes und des 55-jährigen 
 Bestehens der „Antonius-Musikanten“ 
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde
   

16.06. Montag  08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe  
17.06. Dienstag 17.0 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
18.06. Mittwoch 09.00 Uhr Großräschen: Heilige Messe  
 anschl. Konvent 

Hochfest des Leibes und Blutes Christi - Fronleichnam
19.06. Donnerstag 18.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe mit 
 anschließender Prozession und Primiz 
 Segen von Kaplan Roland Pisarek 
 gemeinsam mit der Pfarrgemeinde Peter
  und Paul aus Senftenberg  und den 
 Antonius-Musikanten
Kollekte für caritative Aufgaben in St. Petersburg
 
20.06. Freitag 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe
21.06. Samstag 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse

12. Sonntag im Jahreskreis    
  
22.06. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe  
  10.00 Uhr Großräschen: Hochamt  
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde
   
23.06. Montag 14.00 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
 anschl. Seniorentreff im Pfarrsaal
24.06. Dienstag Hochfest der Geburt des Hl. Johannes des 
 Täufers 
 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
25.06. Mittwoch 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
26.06. Donnerstag 16.30 Uhr Altdöbern: Eucharistische 
 Anbetung anschl. um 17.00 Uhr 
 Heilige Messe 
27.06. Freitag 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe
28.06. Samstag 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse

Hochfest der Hl. Apostel Petrus und Paulus
29.06. Sonntag 10.30 Uhr Lübbenau: Gemeinsames 
 Fronleichnamsfest der Pfarreien des 
 Dekanates Lübben-Senftenberg im Schloss-
 park - Dekanatstag
Kollekte für den Hl. Vater

30.06. Montag 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 

Änderungen vorbehalten!
Bitte beachten Sie die Vermeldungen jeweils 
in den Samstags- und Sonntagsgottesdiens-
ten sowie auf unserer Homepage unter www.
st-antonius-grossraeschen.de! 

In herzlicher Verbundenheit
Ihr Pfarrer Dr. Thomas O. Francis
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Rückblick auf eine spannende Karwoche im Evangelischen Kindergarten Welzow

Pünktlich zu Beginn der Karwoche gingen die Kinder der großen 
Gruppe aus dem Evangelischen Kindergarten Welzow am 14. 
April 2025 zur Welzower Geschäftsstelle der Sparkasse Spree-
Neiße. Dort angekommen schmückte jedes Kind mit seinem 
selbstgebastelten Osterschmuck den Osterstrauß. Danach wur-
de ein Gedicht vom Osterhasen zum Lauschen für alle Kunden 
und Angestellten vorgetragen. Als Dankeschön bekamen die 
Kinder eine kleine Nascherei und ein Outdoor-Spiel.
Während des Spazierganges zur Sparkassen-Geschäftsstelle 
und auch zurück haben die Kindergartenkinder zahlreiche Früh-
blüher am Wegesrand entdeckt und somit wurde uns der Weg 
durch die Blütenpracht verschönert und wir lernten dabei viel.
Den Dienstag der Karwoche begannen die Kinder mit einem 
gemeinsame Osterfrühstück mit vielen Leckereien, die die 
Kinder und Familien selbst mitgebracht haben. Eröffnet wurde 
das Osterfrühstück mit dem fröhlichen Osterkreislied und dem 
Satz: „Seht das Licht der Osterkerze, macht uns froh mit seinem 
Schein!“. Beim anschließenden Ausflug in den großen, eigenen 
Garten gab es auch viel zu entdecken: Osterüberraschungen wa-
ren im ganzen Garten der Kita verstreut, und es wurde so lange 
gesucht, bis jedes Kind eine Osterüberraschung gefunden hat. 

Am Gründonnerstag feierten die Kinder zusammen das letzte 
Abendmahl, wie Jesus es mit seinen Jüngern gemacht hat. 

Hierzu gab es Osterbrot und Traubensaft. Ein schönes Ereignis 
zu einem eigentlich traurigen Anlass. Jedoch wissen wir, dass 
Jesus am Ostersonntag wieder auferstanden ist, und dies wer-
den wir feiern.
Uns so ging die letzte Woche der Passionszeit - für viele als 
Fastenzeit bekannt – im Kindergarten zu Ende.
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ACHTUNG!
Die nächste Ausgabe erscheint am 02.07.2025 

Redaktionsschluss ist der 13.06.2025

Anzeigenschluss ist der 13.06.2025
Anzeigenschaltungen bitte bei 

DRUCK+SATZ GbR Mayer und Lorz 
Tel.: 03 57 53 / 1 77 01 oder E-Mail: info@drucksatz.com

Anzeigen

Wir sind für Sie da
Als Energieversorger von hier stehen wir für regionale Nähe. 
In unseren Kundenbüros beraten wir Sie gern persönlich über 
unsere Produkte und Energielösungen.

www.spreegas.de

10:00 bis 12:00 Uhr und

13:00 bis 16:00 Uhr oder

Lessingplatz 3, 02991 Lauta

Telefon: 035722 249-70

E-Mail: 
kundenbuero@spreegas.de

Kundenbüro Lauta:
Sprechtag Dienstag

Ihre Ansprechpartnerin:
Dajana Fischer

nach telefonischer Vereinbarung
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